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82/06 Krankenanstalten, Kurorte 

Text 

Aufklärung und Verständigung 

§ 7. (1) Die anordnungsbefugte Person hat den Bewohner über den Grund, die Art, den Beginn und 
die voraussichtliche Dauer der Freiheitsbeschränkung auf geeignete, seinem Zustand entsprechende 
Weise aufzuklären. Zudem hat sie von der Freiheitsbeschränkung, von deren Aufhebung und von einer 
mit dem Willen des Bewohners vorgenommenen Einschränkung seiner persönlichen Freiheit 
unverzüglich den Leiter der Einrichtung zu verständigen. 

(2) Der Leiter der Einrichtung hat von der Freiheitsbeschränkung und von deren Aufhebung 
unverzüglich den Vertreter und die Vertrauensperson des Bewohners zu verständigen und diesen 
Gelegenheit zur Stellungnahme einzuräumen. Diese Personen sind auch von einer mit dem Willen des 
Bewohners vorgenommenen Einschränkung seiner persönlichen Freiheit sowie deren Aufhebung 
unverzüglich zu verständigen. 

(3) Bei der Kommunikation sind nach Maßgabe der technischen Möglichkeiten der Einrichtung 
hinreichende Maßnahmen zur Datensicherheit zu treffen. 
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